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Stauseeläufer im neuen Gewand
Voller Stolz haben die Klingnauer Stauseeläufer vor Kurzem die neuen Laufutensilien  
von der sportfreundlichen Birchmeier AG Döttingen in Empfang genommen.

KLINGNAU (tw) – Der neue und zugleich 
alte Sponsor Birchmeier war sofort be-
reit ,die «alte Farbe» Gelb in das «neue» 
Firmengrün zu wechseln, schliesslich 
wollen die KS-Läufer auch in diesem 
Jahr brillieren, und dazu gehört die rich-
tige Sportbekleidung. Die Läufer dan-
ken nochmals herzlich für das grosszü-
gige Sponsoring. 

Tolle Leistungen
Die Klingnauer Stauseeläufer, kurz KS-
Läufer genannt, sind schon seit Anfang 
Jahr im Training und haben bereits eini-
ge Wettkämpfe erfolgreich abgeschlos-
sen wie den elf Kilometer langen Brem-
garter Reusslauf oder den 13 Kilometer 
langen Badener Limmatlauf. Auch haben 
die KS-Läufer schon Halbmarathons ab-
solviert, einen in Freiburg im Breisgau, 
wobei sich Edith Zihlmann einen Podest-
platz sicherte. Die jüngsten Läuferinnen 
Sira Wengi und Elena Näf, die zum ers-
ten Mal einen Halbmarathon über 21 Ki-
lometer liefen, waren in Zürich erfolg-
reich. Die beiden jungen KS-Läuferinnen 
haben sich dieses Jahr intensiv auf diese 
Herausforderung vorbereitet mit einigen 
guten Trainings. Unglaublich, aber wahr: 
Zwei alte Hasen, nämlich Martin Müller 
und Thomas Wengi, haben im April mit 
dem Neuling Nicola Wengi den Zürcher 
Marathon über 42 Kilometer absolviert. 

Wachsende Vorfreude
Die KS-Läuferinnen und -Läufer sind 
bereits leicht nervös, steht doch der 
grösste und vermutlich spannends-
te Lauf vor der Tür: der GP Bern, 10 
Meilen oder 16 Kilometer, mit seinen 
30 000 Teilnehmern und den über 80 000 
Zuschauern wird nach zweijähriger Pan-
demiepause zum 40. Mal am Samstag, 
14. Mai durchgeführt. Die KS-Läufer 
starten mit zehn Teilnehmenden im 
neuen Tenue. Auch wird weiter fleissig 
trainiert, schliesslich ist die Laufsaison 
noch jung und viele kurze, mittlere und 
lange Laufveranstaltungen werden noch 
stattfinden. 

Ein Jubiläum
Voller Stolz ist der Präsident Reto Wehr-
li, darf er doch in diesem Jahr im Novem-
ber den zehnten Geburtstag mit seinen 
Klingnauer Stauseeläufern feiern. 

Reges Interesse
Die mittlerweile einzige übrig gebliebene 
Laufgruppe im Unteren Aaretal erfreut 
sich einer wachsenden Zahl neuer Mit-
glieder. Diese sind bei den KS-Läufern 
herzlich willkommen. Es müssen nicht 
immer Marathons oder Halbmarathons 
gelaufen werden, auch kürzere Läufe 
wie der Stauseelauf finden sehr guten 
Anklang. Alle Läufer oder Jogger sind 
herzlich willkommen. 

Die KS-Läufer trainieren immer am 
Montag und Donnerstag. Treffpunkt ist 
der Sportplatz/Parkplatz in Kleindöttin-
gen jeweils um 18.45 Uhr sowie am Sams-
tagmorgen um 8 Uhr. Infos gibt es unter 
https://stauseelaeufer.ch oder via Telefon 
bei Reto Wehrli, 056 245 71 28, oder Tho-
mas Wengi, 056 245 65 45. 

Die Gewinner der U12-Kategorie werden geehrt.

Der Boom im Jugendschach 
geht weiter
An diesem Wochenende stand 
die zweite Runde des Aargauer 
JugendschachGrandprix auf 
dem Programm. Ein neuer 
Teilnehmerrekord wurde 
aufgestellt.

DÖTTINGEN (fh) – 67 Kinder und Ju-
gendliche mit Jahrgängen zwischen 2006 
und 2015 aus dem ganzen Kanton trafen 
sich im Pfarreisaal der katholischen Kir-
che zum friedlichen Kampf am Brett. Ge-
spielt wurde wie immer in zwei Katego-
rien: U12 mit Kindern bis und mit Jahr-
gang 2010 und U16 mit Jugendlichen bis 
Jahrgang 2006. 

14 Vereinsmitglieder am Start
Nachdem die 51 Teilnehmenden 2021 be-
reits einen Teilnehmerrekord bedeute-
ten, kamen nochmals ca. 30 Prozent mehr 
Jugendliche nach Döttingen. Das Jugend-
schach erlebt aktuell im Kanton Aargau 
einen regelrechten Boom. Auch aus dem 
lokalen Schachklub Döttingen-Klingnau 
und Umgebung war mit 14 Teilnehmen-
den eine grosse Delegation mit von der 
Partie. Das Ziel, den einen oder anderen 
Podestplatz zu gewinnen, gelang leider 
nicht. In der Kategorie U16 erreichten 
die Hauptstädter des Schachklubs Aarau 
einen überlegenen Doppelsieg. Michael 
Christen gelang das seltene Kunststück, 
alle sieben Partien siegreich zu gestal-
ten. Er gewann vor Jakub Kwiatkows-
ki (6 Punkte) und dem Wohlener Nikita 
Sosnovski mit 5,5 Punkten.

Auch in der Kategorie U12 verpassten 
die besten Döttinger – allerdings nur auf-

grund der schlechteren Feinwertung – das 
Podest knapp. Es gewann (schon wieder 
die Hauptstadt) der Aargauer Iskander 
Bashirov vor Prathyush Sunilkumar aus 
Baden mit jeweils 5,5 Punkten und Yang-
sheng Gong aus Brugg mit 5 Punkten. 

Gute Leistungen der Einheimischen
Die 14 Lokalmatadoren des Schach-
klubs Döttingen-Klingnau und Umge-
bung zeigten, wenn auch nicht ganz al-
les nach Plan lief, insgesamt gute Leis-
tungen. Alle erreichten 2,5 oder mehr 
Punkte. Die individuellen Resultate auf 
einen Blick: Jovin Mallipudi (Kleindöt-
tingen) und Zana Gündogdu (Bad Zur-
zach), jeweils 5 Punkte; Vern Mallipudi 
(Kleindöttingen), 4,5 Punkte; Elia Buc-
cianelli (Döttingen), Kabir Kumar Jena 
(Nussbaumen), Sebastian Vögele (Het-
tenschwil) und Yusuf Baskin (Klingnau), 
jeweils 4 Punkte; Efe Can Torun (Döt-
tingen) und Pelle Peerdeman (Bad Zur-
zach), beide 3,5 Punkte; Laurin Kokollari 
(Koblenz), Kazim Gündogdu (Klingnau), 
Ny Tran und Sergei Stojnic (beide Ge-
benstorf), jeweils 3 Punkte; sowie Ele-
na Karalic (Gebenstorf), 2,5 Punkte. Alle 
Details zum Turnier in Döttingen gibt es 
auf der Seite des Aargauischen Schach-
verbands unter https://schachaargau.
ch/jugendschach/. An dieser Stelle sei 
auch den Sponsoren und Gönnern des 
Turniers nochmals herzlich gedankt. So 
konnten alle Kinder und Jugendlichen 
einen schönen Preis nach Hause tra-
gen. Die nächste Runde des Aargau-
er Jugendschach-Grandprix findet am 
25. Juni in Baden statt. Auch dort wird 
das Turnierlokal hoffentlich wieder aus 
allen Nähten platzen. 

Die Klingnauer Stauseeläufer sind künftig nicht mehr in Gelb unterwegs, sondern in Hellgrün.

Gute Beteiligung  
am Lochbachschiessen
Der erste Grossanlass der SG 
Homrig nach der Fusion hat 
427 Schützen in den Homrig 
gelockt. Dies ist ein erster Erfolg 
für die neue SG.

ENDINGEN (kle) – An den Wochenen-
den vom 22. / 23. April sowie vom 29. Ap-
ril bis zum 1.Mai sind 427 Schützen in den 
Homrig gekommen, um an den Wettbe-
werben des 14. Lochbachschiessens teil-
zunehmen. Das Lochbachschiessen wur-
de von der SG Endingen als einem der 
Vorgängervereine der SG Homrig über-
nommen und ist darum als 14. Durchfüh-
rung in die Geschichte auf dem Homrig 
eingegangen. 

Erfreuliche Leistungen
Über alles gesehen sind am ganzen 
Schiessanlass gute bis sehr gute Ergeb-
nisse geschossen worden, dies vor al-
lem, weil keine extremen Wetterbedin-
gungen vorkamen. Insbesondere die 
Beleuchtung war an allen Schiesstagen 
recht regelmässig. Im Homrig konnten 
drei Stiche geschossen werden. Im Loch-
bach- beziehungsweise Vereinsstich mit 
sechs Einzelschüssen und vier in Serie 
(am Schluss gezeigt) erreichten gute 
73 Prozent ein Kranzresultat. Im Grün-
dungsstich mit fünf Einzelschüssen und 
drei in Serie betrug die Kranzquote fast 
80 Prozent. In beiden Fällen sind dies 
sehr gute Gesamtresultate.

Der dritte Stich, der Jubiläumsstich, 
war ein Auszahlungsstich, vier Schüsse 
auf die 100er-Scheibe. Interessanterwei-
se war bei diesem Stich die Auszahlungs-
quote deutlich tiefer, bei nur etwa 50 Pro-
zent bei äusseren gleichen Bedingungen 
wie bei den anderen Stichen. Der Jubi-
läumsstich 100 Jahre FSV Unterendin-
gen wurde im 101. Jahr des FSV Unteren-
dingen geschossen, weil letztes Jahr kein 
Anlass stattfand. Der FSV Unterendin-
gen ist mit der Fusion in der SG Homrig 
aufgegangen. 

Beste Ergebnisse
Im Lochbachstich, von 427 Teilnehmern 
geschossen, erzielte Daniel Bernegger 
aus Gippingen ein Superresultat mit 
99 von 100 Punkten, mit Bestschuss in 
der Serie von 100. Im Weiteren erziel-
ten vier Schützinnen und Schützen ein 
sehr gutes Resultat von 98 Punkten. Am 
Gründungsstich nahmen 144 Schützin-
nen und Schützen teil. Das Bestresul-
tat von 80 Punkten, dem Maximum, 
erreichte Ivan Füglister aus Obersig-
genthal, weitere drei Schützinnen und 
Schützen erreichten Resultate von 79 
bis 77 Punkten. Im Jubiläumsstich ha-

ben 106 Teilnehmer mitgemacht. Am 
besten geschossen hat Marco Müller aus 
Tegerfelden. Er hat 380 von 400 Punk-
ten erzielt.

In der Rangliste beim Vereinsstich 
ist die SG Fislisbach mit einem Resul-
tat von 94,660 Punkten zuvorderst, vor 
den FS Büblikon und den FS Obersig-
genthal. Die Klassierung der Vereine im 
Gründungsstich ist wie folgt: Zuvorderst 
die FS Büblikon mit einem Resultat von 
73,200 Punkten vor der SG Homrig aus 
Endingen und dem MilitärSV Martha-
len. Die vollständigen Ranglisten können 
auf der Website der SG Homrig eingese-
hen werden.

Der während des ganzen Schiessbe-
triebs laufenden Gastwirtschaft wird von 
allen Schützen grosses Lob ausgespro-
chen. Die SG Homrig dankt allen Spon-
soren und Gönnern für ihren Beitrag. 
Allen Helfern sei zudem für ihren gros-
sen Einsatz gedankt, ohne die ein solcher 
Festanlass nicht durchzuführen wäre.

Einzelrangliste Vereinsstich
  1.  Bernegger Daniel  99 P. Gippingen S
  6. Kappeler Michael  97 Ehrendingen LS
  7. Willi Roland  97 Ehrendingen LS
 10. Bugmann Remo  97 Döttingen SG
 15. Hitz Berta  97 Untersiggenthal SG
 18. Dellsperger Rolf  96 Zurzach SG
 22. Müller Marco  96 Tegerfelden SG
 25. Keller Daniel  95 Döttingen SG
 29. Villa Michael  95 Ehrendingen LS
 32. Meier Michael  95 End. SG Hom.
 34. Baumgartner Michael  95 Zurzach SG
 36. Zumsteg Sepp  95 Gansingen SV
 43. Meier Albert  94 Ehrendingen LS
 44. Dellsperger Luzia  94 Zurzach SG
 47. Graf Julius  94 Full-Reuenthal SV
 62. Knecht Marco  93 Leibstadt SV
 64. Kramer Ernst  93 Leibstadt SV
 65. Käser Max  93 Ehrendingen LS
 66. Hovind Jan  93 Villigen SG
 72. Müller Rolf  93 Villigen SG
 74. Gärtner Bruno  93 Leibstadt SV
 75. Egli Huldrych  93 Full-Reuenthal SV
 80. Meier Sandro  92 Untersiggenthal SG
 81. Suter Walter  92 Ehrendingen LS
 84. Burger Silvio  92 Villigen SG
 89. Keller Konrad  92 End. SG Homrig
 94. Chenaux Claude  92 Gansingen SV
 96. Berner Urs  92 Villigen SG
 98. Meier Stephan  91 Schneisingen SV
 99. Mouton Yamato  91 Tegerfelden SG
101. Graf Alexander  91 Villigen SG
102. Baumgartner Stephan 91 Leibstadt SV
104. Alder Urs  91 Lengnau SG
109. Senn René  91 End. SG Homrig
111. Meyer René  91 Lengnau SG
112. Kuhn Marco  91 Leibstadt SV
114. Clerici Andreas  91 Döttingen SG
115. Mäder Roman  91 Gansingen SV
116. Werder Thomas  91 End. SG Homrig

120. Birchmeier Gabi  90 End. SG Homrig
122. Hüsler René  90 Gansingen SV
123. Pennacchio Hans  90 End. SG Homrig
124. Spuler Leo  90 End. SG Homrig
126. Wiederkehr Rolf  90 Ehrendingen LS
132. Schneider Urs  90 Döttingen SG
134. Decurtins Eduard  90 Döttingen SG
138. Schneider Stefan  90 End. SG Homrig
139. Schmid Stephan  90 Full-Reuenthal SV
140. Rennhard Doris  90 Full-Reuenthal SV
141. Erdin André  90 Gansingen SV
143. Bächli Rösli  90 Ehrendingen LS
144. Hitz Jürg  90 Untersiggenthal SG

Einzelrangliste Gründungsstich
  1. Füglister Ivan  80 Obersigg. FS
  4. Dietiker Marcel  77 Leibstadt SV
  7. Senn René  76 End. SG Homrig
 13. Chenaux Claude  75 Gansingen SV
 14. Rieben Hansjörg  75 Leibstadt SV
 17. Hitz Berta  75 Untersiggenthal SG
 20. Dellsperger Rolf  74 Zurzach SG
 22. Kuhn Marco  74 Leibstadt SV
 24. Alder Urs  74 Lengnau SG
 31. Madl Viktor  74 Schneisingen SV
 33. Suter Walter  73 Ehrendingen LS
 36. Vögele Richard  73 Klingnau PS
 38. Meier Michael  73 End. SG Homrig
 39. Hüsler René  73 Gansingen SV
 41. Spuler Reto 73 End. SG Homrig
 42. Keller Konrad  73 End. SG Homrig
 43. Wieser Marcel  73 Villigen SG
 44. Müller Rolf  73 Villigen SG
 46. Werder Thomas  73 End. SG Homrig
 51. Meier Hanspeter  72 End. SG Homrig
 52. Rub Bernhard  72 End. SG Homrig
 56. Mäder Roman  72 Gansingen SV
 58. Schneider Stefan  72 End. SG Homrig

Einzelrangliste Auszahlungsstich
  1. Müller Marco  380 Tegerfelden SG
  2. Spuler Urs  370 End. SG Homrig
 10. Keller Konrad  360 End. SG Homrig
 14. Wieser Marcel  358 Villigen SG
 17. Hitz Berta  356 Untersiggenthal SG
 21. Berner Urs  354 Villigen SG
 28. Meyer René  353 Lengnau SG
 30. Meier Michael  352 End. SG Homrig
 31. Spuler Hubert  349 End. SG Homrig
 33. Suter Walter  348 Ehrend. LS
 35. Käser Max  347 Ehrendingen LS
 38. Dellsperger Rolf  346 Zurzach SG
 39. Willi Roland  345 Ehrendingen LS
 42. Oeschger Kevin  344 Zurzach SG
 43. Kleiner Peter  343 End. SG Homrig
 46. Schmidlin Josef  342 End. SG Homrig
 50. Müller Rolf  341 Villigen SG

Vereinsstich
  1. Fislisbach SG  94.660
  4. Zurzach SG  92.720
  6. Ehrendingen LS  90.500
  7. Full-Reuenthal SV  90.306
  8. Leibstadt SV 90.126
 11. Villigen SG  89.885
 12. Endingen SG Homrig  89.547
 13. Döttingen SG  89.015
 15. Tegerfelden SG  88.100

Gründungsstich
  1. Büblikon FS  73.200
  2. Endingen SG Homrig  73.000
  4. Gansingen SV  72.000
  5. Leibstadt SV  71.600
  8. Döttingen SG 56.800


